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Liebe Taufkirchnerinnen! Liebe Taufkirchner!

Der Bau des Schulzentrums Taufkirchen an der Pram schreitet begünstigt durch 
den milden Winter rasch voran. Ich danke den ausführenden Firmen und deren 
Mitarbeitern für den unermüdlichen Einsatz auf der Baustelle.

Da im heurigen Jahr noch eine Menge weiterer Bauvorhaben realisiert werden 
sollen (Neugestaltung Kindergartenspielplatz, Feuerwehrzeugstätte Laufenbach, 
Pfudabachbrücke in Leoprechting und Schulstraße), war es unbedingt erforder-
lich im Februar und März bei den Förderstellen des Landes um Unterstützung 
vorzusprechen und anzusuchen.

Beim Gespräch mit LH Dr. Josef Pühringer wurde eine momentane Förderung 
von ca. € 11.000.000,00  = ca. 80 % besprochen, von mir wird jedoch ein Förder-
schlüssel von 85 % angestrebt. Jedes Prozent mehr an Förderung für unsere 
Gemeinde bedeutet ca. € 140.000,00 Einsparung.

LH-Stv. Franz Hiesl sicherte für die Schulstraße und Pfudabachbrücke € 80.000,00 
zu, weiters Personalbeistellung für diverse Vorhaben.

Auch die Vorsprache bei LR Dr. Josef Stockinger war sehr erfolgreich, es gab 
Zusagen von € 220.000,00 für die Zeugstätte Laufenbach, € 100.000,00 für das 
Straßenbauprogramm sowie € 65.000,00 für die Neugestaltung des Kindergar-
tenspielplatzes.

Somit kann die rege Bautätigkeit in Taufkirchen an der Pram fortgesetzt  wer-
den.

Beim Personenkomitee, welches für die großartige Organisation des heurigen 
Taufkirchner Balls verantwortlich war, darf ich mich auf diesem Weg noch ein-
mal bedanken. Den Taufkirchner Ball am 31. Jänner 2009 werden die Feuerwehr 
Taufkirchen an der Pram und der Turnverein gemeinsam ausrichten. Herzlichen 
Dank den Organisatoren.

Überwältigend war auch der Einsatz der 16 Taufkirchner Vereine sowie der 
Volks- und Hauptschule beim Umweltsäuberungstag der Gemeinde, bei dem 
das Gemeindegebiet von VERLORENEM Müll befreit wurde. Bestens vorbe-
reitet wurde der Umweltsäuberungstag vom Umweltausschuss unter Obmann  
GR Manfred Gahbauer.

Viel Neues und Interessantes wird bei den Kultur- und Museumstagen von  
25. bis 27. April 2008 geboten, nutzen Sie das reichhaltige Angebot.

Viel Freude in der aufblühenden Natur wünscht euch

Josef Gruber
Bürgermeister

VORWORT
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VORANKÜNDIGUNG
 

Offizielle Eröffnung der 
Taufkirchner Wanderwege

 

Samstag, 14. Juni 2008

Beginn um 13.30 Uhr

 

Bei dieser Veranstaltung wird auch 
der neue Taufkirchner Ortsplan 

sowie die dazugehörige 
Informationstafel vorgestellt.



� )

AUS DEM GEMEINDERAT

In den Gemeinderatssitzungen vom 20. Dezember 2007 und 15. Februar 2008 wurden u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

Ehrennadel in Gold an 
verdiente Vereins-
funktionäre

Für besondere Verdienste um die 
Belange des Kameradschaftsbundes 
in der Gemeinde Taufkirchen an der 
Pram wurde Herrn Alois Almesber-

ger, Höbmannsbach 18 die Ehrennadel 
in Gold verliehen.

Sowohl im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung des Kameradschafts-
bundes am 23. Dezember 2007 als auch 
bei der Gemeinderatssitzung würdigte 
Bürgermeister Josef Gruber das Wirken 
des langjährigen Vereinsfunktionärs 

in dementsprechender Art und 
Weise.

Anlässlich der Jahreshauptver-
sammlung des Fischereivereines 
am 29. Februar 2008 erhielt Herr 
Matthias Straif, Jechtenham 4 aus 
den Händen von Bürgermeister 
Josef Gruber die Ehrennadel in 

Gold für besondere Dienste um das 
Fischereiwesen in der Gemeinde 
Taufkirchen an der Pram. Hinsicht-
lich der Würdigung des verdienten 
Vereinsfunktionärs wird auch auf den 
nachfolgenden Bericht des Fischerei-
vereins verwiesen.

Übertragung der schul-
ärztlichen Betreuung

Da das Land Oberösterreich diese 
Agenden gänzlich auf neue Beine 
stellen möchte, wurde den Gemeinden 
(unter Kostenbeteiligung) das Angebot 
der Übertragung der schulärztlichen 
Betreuung an Pflichtschulen in die 
Landeszuständigkeit unterbreitet. 
Mangels vorhandener Abdeckungs-
möglichkeit dieser Aufgaben auf 
Gemeindeebene kam es zum Vertrags-
abschluss mit der Sanitätsdirektion 
des Landes Oberösterreich.

Wirtschaftsförderung 
Firmen Piffer/ 
Johann Hauer

Weiters wurden die Ansuchen des 
Transportunternehmens Piffer (Taxi, 
Mietwagen, Reisen), Schwendt 3 und 
Johann Hauer (Holzhandel, Schläge-
rungen), Laufenbach 9 um Gewährung 
einer Kommunalsteuerförderung 
vom Gemeinderat positiv im Rahmen 
der üblichen Wirtschaftsförderung 
erledigt; das bedeutet, dass den Unter-
nehmen ein 1%-iger Kommunalsteu-
ernachlass auf 5 Jahre gewährt wird.

Betreubare Wohnungen - Zuweisung

In Ausübung des Einweisungsrechtes für die 8 betreubaren Wohnungen der 
Wohnungsgenossenschaft Familie kam es bisher zu nachfolgenden Zuweisungen 
(letzter Stand):

Maria SCHUSTER, 4775 Taufkirchen an der Pram
Maria BARTENBERGER, 4775 Taufkirchen an der Pram
Franz BAUER, 4775 Taufkirchen an der Pram
Anna und Karl ROSSMANN, 4776 Diersbach
Gerlinde SCHWARZGRUBER, 4792 Münzkirchen
Friedrich BUCH, 4792 Münzkirchen
Leopoldine WEIGKRICHT, 1232 Wien

Betreubares Wohnen –  
Info über freie Wohnung

Da die Bauarbeiten für die 8 betreubaren 
Wohnungen durch den Bauträger, die 
Gemeinnützige Wohnungs- und Sied-
lungsgenossenschaft Familie, zügig vor- 
anschreiten, steht einer planmäßigen 
Fertigstellung und Inbetriebnahme Ende 
dieses Jahres nichts mehr im Wege.

Bis dato sind 7 Wohnungen durch die Gemeinde Taufkirchen an der Pram zu-
gewiesen, eine Wohnung steht derzeit noch für Interessenten dieser Wohnform 
zur Verfügung. Diese Wohnung in zentraler Lage umfasst rund 50 m² zuzüg-
lich Loggia, weiters sind Lift, Gemeinschaftsraum, Terrasse, Parkplätze sowie 
Garten- und Erholungsflächen vorgesehen. Die Betreuung der Bewohner wird 
das Rote Kreuz übernehmen.

Sollten Sie Interesse daran haben, wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram (Frau Christine Essl, Tel.-Nr. 07719/72 55-12).
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AUS DEM GEMEINDERAT

Flächenwidmungsplan-
änderungen

Auf Grund der großen Nachfrage nach 
weiteren Bauparzellen in Leoprechting 
stand die Beschlussfassung über die 
Änderung Nr. 49 (Heusl III) auf der 
Tagesordnung.

Durch die Umwidmung von Grün-
land-Landwirtschaft in Bauland-Wohn- 
gebiet (ca. 2.900 m²) können zusätzliche 
Baugrundstücke zur Realisierung von 
bereits ganz konkreten Bauvorhaben 
geschaffen werden.

Weiters wurde der Grundsatzbeschluss 
über die Änderung Nr. 50 (Froschauer, 

Pram) gefasst. Durch die geplante 
Umwidmung von Grünland-Landwirt-
schaft in Bauland – eingeschränktes 
gemischtes Baugebiet ergibt sich für 
die Familie Froschauer die Möglichkeit 
zur Errichtung einer Maschinen- bzw. 
Lagerhalle im Nahbereich der Stamm-
liegenschaft.

Abschluss von Übereinkommen zur Abwasser-
beseitigung

Zum einen kam es zum Abschluss eines Übereinkommens zwischen der 
Gemeinde Taufkirchen an der Pram und der Gemeinde Rainbach im Inn-
kreis betreffend den Anschluss der Kanalisation ans Ortsnetz Taufkirchen an 
der Pram. Auf Grund der Aufnahme der Gemeinde Rainbach in den Rein-
haltungsverband Pram/Pfudabach und der damit verbundenen Einleitung 
der Abwässer in die Kläranlage Taufkirchen an der Pram ergab sich auch 
die Notwendigkeit der vertraglichen Regelung der entgeltlichen Benutzung 
des Kanalnetzes der Gemeinde Taufkirchen an der Pram (im Bereich der 
Ortschaften Brauchsdorf und Gadern).

Zum anderen machte auch der Anschluss des Kanals Schratzberg ans Orts-
netz St. Florian am Inn (zur Entsorgung in die Verbandskläranlage des Rein- 
haltungsverbandes Schärding) den Abschluss eines Übereinkommens  
zwischen der Gemeinde Taufkirchen an der Pram und der Marktgemeinde 
St. Florian am Inn erforderlich.

Die Bedingungen der Inanspruchnahme der Kanalanlagen wurde zwischen 
den Gemeinden jeweils zu den gleichen Konditionen vertraglich verein-
bart.

Abwasserbeseitigungs-
anlage BA 07

Beim derzeit laufenden Kanalbauvor-
haben bedurfte es noch der Aufnahme 
eines Landesdarlehens bis zur Höhe 
von € 51.500,00 (laut genehmigten 
Finanzierungsplan 5 % der Gesamt-
baukosten). Der Annahme des ent-
sprechenden Schulscheines wurde 
einhellig zugestimmt.

Weiters kam es beim BA 04 und BA 
06 der Abwasserbeseitigungsanlage 
zu einer Anpassung der Konditionen 
bei den laufenden Förderdarlehen 
mit der Raiba Region Pramtal und der 
Hypo Oö.

Auf Grund erfolgreich geführter Ver-
handlungen kann sich die Gemeinde 
Taufkirchen an der Pram enorme 
Zinsbelastungen (ca. € 35.000,00 auf 
die gesamte Restlaufzeit) ersparen.

Anpassung der  
Anschlussgebühren

Um weiterhin den Förderungsricht-
linien des Landes Oberösterreich zu 
entsprechen, war seitens des Gemein-
derates die Beschlussfassung über die 
Abänderung (= Indexanpassung) der 
Kanalanschlussgebührenordnung 
und der Wassergebührenordnung 
notwendig.

Die Kanalanschlussgebühr beträgt 
nunmehr je Quadratmeter der Bemes-
sungsgrundlage € 18,28 mindestens 
aber € 2.742,00 (jeweils exkl. MWSt.).

Bei Betrieben erfolgt die Umrech-
nung in Belastungseinheiten (BE); ein 
Quadratmeter bebaute Grundfläche 
entspricht 0,025 BE, womit sohin die 
Kosten pro Belastungseinheit € 685,50 
(exkl. MWSt.) betragen.

Im Jahr 2008 beträgt die Kanalbenüt-
zungsgebühr € 3,10 pro Kubikmeter 
(exkl. MWSt.).

Die zukünftige Wasserleitungsan-
schlussgebühr für bebaute Grund-
stücke setzt sich wie folgt zusam-
men:

a)	 Grundgebühr, die für jeden An- 
	 schluss € 1.644,00 (exkl. MWSt.)  
	 beträgt

b)	 zuzüglich € 4,84 (exkl. MWSt.)  
	 je Quadratmeter der bebauten  
	 Fläche

c)	 die geringste Anschlussgebühr  
	 (Mindestanschlussgebühr) 
	 beträgt jeweils € 1.644,00 (exkl.  
	 MWSt.).
	
Die Wasserleitungsanschlussgebühr 
für unbebaute Grundstücke be-
trägt bis zum Ausmaß von 1.500 m²  
€ 1.644,00, für je angefangene weitere 
100 m² € 48,40 (jeweils exkl. MWSt.).

Im Jahr 2008 beträgt die Wasserbe- 
nützungsgebühr € 1,25 pro Kubik-
meter (exkl. MWSt.).
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AUS DEM GEMEINDERAT

Haushaltsvoranschlag (Budget) für das Finanzjahr 2008

A.	 Im ordentlichen Voranschlag
	 in den Einnahmen	 €	 4.766.800,00
	 in den Ausgaben	 €	 4.766.800,00

B.	 Im außerordentlichen Voranschlag
	 in den Einnahmen	 €	 1.227.600,00
	 in den Ausgaben	 €	 1.028.100,00

Der ordentliche Voranschlag konnte trotz weiterer Erhöhung der Fixausgaben 
(Krankenanstaltenbeitrag, Sozialhilfeverbandsumlage, Annuitätendienst für Kanal- 
und Wasserleitungsbau und Personalkosten) auf Grund des noch vorhandenen 
Überschusses aus dem Finanzjahr 2006 von € 257.833,61 und einem deutlichen 
Anstieg der Ertragsanteile sowie gegenüber dem Vorjahr höher budgetierter Ein-
nahmen aus der Kommunalsteuer ausgeglichen erstellt werden.

Die Gesamtsumme der Vorhaben des außerordentlichen Voranschlages ergibt einen 
Überschuss in der Höhe von € 199.500,00. Dieser Betrag bewegt sich im Rahmen 
der Finanzierungspläne der einzelnen Bauvorhaben des kommenden Jahres.

Neben der Fertigstellung des Wasserleitungs- und Weiterführung des Kanalbaues 
sieht der außerordentliche Voranschlag den Grunderwerb für die Zeugstätte der 
FF Laufenbach, die Finanzierung der Lärmschutzmaßnahmen entlang der ÖBB-
Strecken sowie die geplanten Investitionen des Straßenbauprogrammes 2007 – 2009 
vor. Weiters ist ein Kostenanteil für den von der VFI der Gemiende Taufkirchen an 
der Pram & Co KG abzuwickelnden Neubau des Schulzentrums vorgesehen.

Mittelfristiger 
Finanzplan

Im Rahmen der Beschlussfassung 
des Voranschlages 2008 bestand auch 
heuer wieder die Notwendigkeit, 
einen mittelfristigen Finanzplan für 
die Jahre 2008 bis 2011 zu erstellen.

An Vorhaben für die kommenden 
vier Jahre beinhaltet der mittelfristige 
Finanzplan neben der Fertigstellung 
der Wasserleitungs- und Fortführung 
der Kanalbaumaßnahmen sowie der 
Finanzierung der Lärmschutzmaß-
nahmen entlang der ÖBB-Strecke, 
die Realisierung des Straßenbaupro-
grammes (2007 – 2009), die Baumaß-
nahmen bei der Feuerwehrzeugstätte 
Laufenbach und beim Pfarrheim 
sowie Mittel zur Verwirklichung des 
Heimatbuches; klarerweise wurden 
neben der Finanzierung der Contai-
nerschule auch für die Realisierung 
des Neubaues des Schulzentrums in 
den nächsten Jahren entsprechende 
Mittel vorgesehen.

Resümierend betrachtet kann wie 
bereits im Vorjahr festgestellt werden, 
dass sich die Gemeinde Taufkirchen 
an der Pram den finanziellen Proble-
men der Gemeinden im Allgemeinen 
nicht entziehen kann und somit in den 
kommenden Jahren der finanzielle 
Spielraum sehr klein sein wird.

Kassenkredit für Finanzjahr 2008

Anschließend erfolgte die Vergabe des beschränkt ausgeschriebenen Kassenkre-
dites im zulässigen Rahmen von ca. € 795.000,00 an die Raiffeisenbank Region 
Pramtal.

Dieser Kredit dient zur Überbrückung von Liquiditätsengpässen und steht 
in der Zeit von 01.01.2008 bis 31.12.2008 mit einer variablen Verzinsung  
(3-Monats-Euribor bei einem Aufschlag von 0,08 %) zur Verfügung.

Rechnungsabschluss 
2007

Im ordentlichen Haushalt stehen 
Einnahmen von € 4.706.714,08 Aus-
gaben von € 4.531.780,54 gegenüber; 
dies ergibt einen Soll-Überschuss von  
€ 174.933,54 (inkl. Überschüsse aus 
Vorjahren) für das Finanzjahr 2007. 

Der erzielte Überschuss resultiert aus 
Mehreinnahmen, die vor allem im 
Bereich der Ertragsanteile und der 
Kommunalsteuer erzielt wurden.

In Anbetracht der Verwirklichung 
der vielen Vorhaben des vergangenen  

Jahres deutet dies jedenfalls auf eine 
umsichtige und sorgsame Finanzge-
barung hin.

Die Vorhaben des außerordentlichen 
Haushaltes ergeben in Summe einen 
Soll-Fehlbetrag von € 359.474,83 (bei 
Einnahmen von € 1.179.405,10 und 
Ausgaben von € 1.538.879,93). Dieser 
Abgang liegt im Rahmen der einzelnen 
Finanzierungspläne und wird in den 
nächsten Jahren größtenteils durch 
zugesicherte Landes- bzw. Bundes-
mittel oder noch zu veranschlagende 
Gemeindemittel abgedeckt.

Vereinsförderungen 
2008

Weiters wurden die Ansuchen der ört-
lichen Vereine um Gewährung einer 
Förderung für das Jahr 2008 behandelt; 
die Vereinsförderungen wurden mit 
Ausnahme des Schäferhundevereins 
in unveränderter Höhe wie im Vorjahr 
genehmigt.
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VFI der Gemeinde Taufkirchen an der Pram & Co KG

Zustimmung zur Durchführung nachfolgender Geschäfte im Rahmen des Schul-
neubaues:

1.	 Vergabe nachfolgender Professionistenarbeiten (nach dem Bestbieter-Prinzip;  
	 Preise jeweils exkl. MWSt.):

	 a)	 Schlosserarbeiten:
		  Fill Mettalbau Schärding GmbH, 4975 Suben mit € 165.001,50
	 b)	 Brandschutz-Glastüren und Verglasungen:
		  Blasl Vertriebsgesellschaft m.b.H., 4451 St. Ulrich/Steyr mit 
		  € 121.637,00
	 c)	 Brandschutz-Schiebetore:
		  RIHA Gesellschaft mbH, 2230 Gänserndorf mit € 35.585,00
	 a)	 Stahltüren:
		  Blasl Vertriebsgesellschaft m.b.H., 4451 St. Ulrich/Steyr mit 
		  € 14.134,00

2.	 Weiters kam es zur Beauftragung des Technischen Büros für Landschafts- 
	 planung DI Mag. Stöckl, Zell an der Pram mit den Planungsarbeiten für die  
	 Neugestaltung des Kindergartenspielplatzes; die Kosten dafür belaufen sich  
	 auf € 2.410,00 (exkl. MWSt.).

AUS DEM GEMEINDERAT

VFI der Gemeinde Tauf-
kirchen an der Pram & 
Co KG

Auch dem Haushaltsvoranschlag 
2008 der ausgegliederten Gesellschaft 
erteilten die Gemeindemandatare ihre 
Zustimmung.

Der Voranschlag 2008 weist im ordent-
lichen Haushalt € 574.000,00 sowohl 
auf der Einnahmen- als auch auf der 
Ausgabenseite auf. Der außerordent-
liche Voranschlag sieht einen Abgang 
(bei Einnahmen von € 6.450.500,00 
und Ausgaben von € 6.480.400,00) von  
€ 29.900,00 für den Schulneubau vor.

Mit Ausnahme der Beschlüsse zu den FPÖ-Anträgen bzw. dem Beschluss betreffend 
Schäferhundeverein wurden sämtliche Beschlüsse einstimmig gefasst. 

Anträge der FPÖ
Der Gemeinderat sah sich sowohl in der 
Dezember als auch in der Februar-Sitzung 
mit Anträgen der FPÖ-Fraktion konfron-
tiert; diese lauteten wie folgt:

1. 	„Die Landesregierung wird aufgefordert,  
	 sich bei der Bundesregierung dafür  
	 einzusetzen, dass der Ratifizierung des  
	 Vertrages zur Änderung des Vertrags über  
	 die Europäische Union und des Vertrags  
	 zur Gründung der Europäischen Gemein- 
	 schaft („EU-Reformvertrag“) in Österreich 
	 eine Volksabstimmung vorausgeht.“

Nachdem Fraktionsobmann Vizebür-
germeister Reinhard Waizenauer seine 
Beweggründe für die Einbringung dieses 
Antrages dem Gremium unterbreitet hat-
te, beschäftigte sich die nachfolgende De-
batte vor allem damit, ob die Forderung 
nach einer Volksabstimmung darüber in 
den Aufgabenbereich der Gemeindepo-
litik falle.

Bei der anschließenden Abstimmung 
wurde der Antrag mehrheitlich (in Form 
von Stimmenthaltung oder Gegenstim-
me der ÖVP- bzw. SPÖ-Mandatare) 
abgelehnt.

2.	 „Der Oö. Landtag wird aufgefordert,  
	 rasch ein Gratiskindergartenjahr vor dem  
	 Schuleintritt gesetzlich im Oö. Kinderbe- 
	 treuungsgesetz zu verankern.“

Der bereits in der Dezember-Sitzung als 
Dringlichkeitsantrag (unmittelbar vor 
der Sitzung) eingebrachte Antrag, dem 
damals die Behandlung mehrheitlich 
verweigert wurde, wird nunmehr in der 
Gemeinderatssitzung vom Februar durch 
Gemeinderat Manfred Gahbauer näher 
begründet.

Die daraus resultierende Diskussion im 
Gremium zieht ein übereinstimmendes 
Bekenntnis der Notwendigkeit der Unter-
stützung von Familien nach sich, wobei 
Bedenken einerseits hinsichtlich der Zu-
ständigkeit der Gemeindegremien und 
andererseits bezüglich Umsetzbarkeit der 
Forderung im Raum stehen bleiben.

Schließlich wird der Antrag, unter Beifü-
gung des von Bürgermeister Josef Gruber 
ins Spiel gebrachten Zusatzes, dass der 
Gemeinde keine zusätzlichen Kosten 
daraus entstehen dürfen, mehrheitlich 
(18 Pro-Stimmen – bei Stimmenthaltung 
mehrerer SPÖ-Mandatare sowie eines 
ÖVP-Gemeinderates) angenommen.

Um- bzw. Absiedelung 
Schäferhundeverein

Nach der Fristsetzung für die Um- 
bzw. Absiedelung mit 31. Dezember 
2007 in der Juni-Sitzung des Vorjahres 
(siehe Gemeinde Info Folge 2/2007) an 
den Schäferhundeverein wurde der 
Gemeinderat aufs Neue mit einem 
Ansuchen um Erstreckung der Frist 
bis 30. April 2008 konfrontiert. Nach 
eingehender Diskussion sprach sich 
das Gremium einhellig (bei einer 
Stimmenthaltung) für die letztmalige 
Verlängerung der Frist bis Ende April 
aus.

Dadurch erhält der Verein die Mög-
lichkeit – auch während der Übersie-
delungsphase – seiner angestammten 
Vereinstätigkeit weitestgehend unein-
geschränkt nachkommen zu können.

In weiterer Folge beschloss der Ge-
meinderat die Beauftragung der Firma 
Weißhaidinger Ingenieur - Holzbau 
mit der Errichtung des Vereinsgebäu-
des und segnete die niederschrift-
lich festgelegte Aufgabenverteilung 
(zwischen Gemeinde- und Vereins-
leistungen) im Rahmen der Durchfüh-
rung der Baumaßnahme ab.
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Kindergarten-
Anmeldung

Am Montag, dem 14. April 2008 
findet in der Zeit zwischen 13.00 Uhr 
und 16.00 Uhr im Kindergarten die 
Anmeldung für das Kindergartenjahr 
2008/2009 statt.

Zur Anmeldung mitzubringen sind:

• ausgefülltes Anmeldeformular
• Geburtsurkunde
• Impfkarte des Kindes

Wichtiger Hinweis:
Auch jene Kinder, die erst im Laufe des 
Jahres aufgenommen werden sollen, 
müssen sich an diesem Tag vormerken 
lassen!

AKTUELLES

Gemeinderatssitzungen

Die nächsten Gemeinderatssitzungen 
finden am Freitag, dem 18. April 2008 
sowie am Freitag, dem 13. Juni 2008 
jeweils um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Amtsgebäudes statt.

Bauverhandlung

Am Mittwoch, dem 16. April 2008 
findet die nächste Bauverhandlung 
statt.

Statistik 2007

Meldeamt und Standesamt - Bevöl-
kerungsveränderung (im Vergleich 
zu 2006):

Geburten:	 22  	 (- 6)
Eheschließungen:	 12  	 (+ 6)
Sterbefälle:	 11  	 (- 5)

Bevölkerungsstand mit 31. Dezember 
2007: 2.898 Einwohner (mit Haupt-
wohnsitz)

Bauamt (im Vergleich zu 2006): 

Baubewilligungen           19  	 (- 2)
(Bauanzeigen	 4   	   + 4)

Mehrfamilienwohnhaus	 0   	 (- 2)
Wohnhausneubau	 8   	 (+ 1)
Um- und Zubauten	 3   	 (- 1)
Gewerbe	 1   	 (0)
Landwirtschaften	 3   	 (- 2)
Sonstiges	 4   	 (+ 2)

Fundgegenstände

Beim Gemeindeamt wurden folgende 
Fundgegenstände abgegeben:

• Mountainbike
• PKW-Radkappe
• Motorradhelm
• Brieftasche

Die Verlustträger werden hiermit auf-
gefordert, innerhalb eines Jahres den 
Verlust beim Gemeindeamt Taufkir-
chen an der Pram anzuzeigen.

Heizkostenzuschuss – 
Aktion 2007/2008

Jene sozial bedürftigen Personen, 
welche für die Heizperiode 2007/2008 
noch um keinen Heizkostenzuschuss 
angesucht haben, müssen bis späte-
stens Dienstag, dem 15. April 2008 
einen diesbezüglichen Antrag am 
Gemeindeamt stellen.

Freie LAWOG-
Mietwohnung

Da beim Haus Nr. 2 der LAWOG-
Mietwohnungen in der Ortschaft 
Wimm eine Wohnung (mit 86 m² 
Wohnfläche) frei ist, nimmt das Ge-
meindeamt Taufkirchen an der Pram 
Ihre Wohnungsvormerkungen hierfür 
gerne entgegen.

Aufruf

Zur Illustration des Heimatbuches 
und zur Neuaufstellung der geo- 
logischen Sammlungen in der Haupt-
schule Taufkirchen an der Pram werden 
Fotos des Ölfeldes von Leoprechting 
und des nahe des Bauernhofes „Peter-
bauer“ 1925/1926 errichteten Förder-
turmes über dem Schacht gesucht. Von 
Letzterem ist bisher keine Abbildung 
bekannt; er dürfte um 1938 abgerissen 
worden sein.

Auch Fotos über das Schlierführen 
(Mödlführn) werden gesucht.

Bitte, mit Name versehen, am Gemein-
deamt abgeben. Die Fotos werden 
selbstverständlich wieder zurückge-
geben.

Großputz in der 
Containerschule

Wider Erwarten werden heuer in den 
Sommerferien (konkret im August) 
wieder junge Mädchen (ab 15 Jahren) 
für den Großputz in der Container-
schule sowie den dislozierten schu-
lischen Räumlichkeiten benötigt.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
das Gemeindeamt Taufkirchen an der 
Pram (Amtsleiter Johann Bauer, Tel.-
Nr. 07719/72 55-15).

Zeckenschutzimpfung

Laut Mitteilung der Gesundheitsab-
teilung der Bezirkshauptmannschaft 
Schärding findet am Montag, dem 
14. April 2008 von 14.30 bis 15.30 Uhr 
die 2. Teilimpfung, aber auch zum 
Nachholen der 1. oder 3. Teilimpfung 
bzw. Auffrischungsimpfung gegen Ze-
cken im Sitzungssaal der Gemeinde 
Taufkirchen an der Pram statt; vorhe-
rige Anmeldung beim Gemeindeamt 
erforderlich.

Turnverein

Änderung: Mutter-Kind-Turnen

Ab April 2008 findet das Mutter-Kind- 
Turnen (ab ca. 2,5 Jahren) jeden Mitt-
woch von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr in 
der Högl-Turnhalle statt.
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VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Unterstützung für die Teilnahme 
an Schulveranstaltungen

Unterstützung des Landes

Eltern von SchülerInnen an öffentlichen Pflichtschulen oder Landwirtschaftlichen 
Fachschulen erhalten bei niedrigem Haushaltseinkommen eine Unterstützung 
von 80,00 Euro/Kind, wenn mindestens zwei Kinder/Familie im Laufe eines 
Schuljahres an mehrtägigen Schulveranstaltungen (zusammen mindestens 8 
Tage) teilgenommen haben.

Antragstellung: 
Antragsformulare liegen in der Schule und auf dem Gemeindeamt auf. Der Antrag 
ist samt Beilagen (Einkommensnachweise, Schul- und Gemeindebestätigung) an 
das Familienreferat zu senden.

Einreichfrist:
Der Antrag ist nach Teilnahme an den Schulveranstaltungen, spätestens 3 Monate 
nach Ende des laufenden Schuljahres zu stellen.

Information: 
Familienreferat des Landes Oberösterreich, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz, Tel.-Nr. 
0732/77 20 - DW 11831 oder 11832 und auf www.familienkarte.at. 

Einladung 
Aktion Di@log 2008

Das LandesJugendReferat Oö. ver-
anstaltet 2008 wieder die Aktion  
Di@log.

Immer mehr ältere Menschen möchten 
die Möglichkeit des Internets kennen 
lernen und im Alltag nutzen. Unsere 
Gesellschaft steht nun vor der Aufga-
be, die älteren MitbürgerInnen mit den 
neuen Medien vertraut zu machen.

Das Ziel der Aktion Di@log ist es, die 
Medienakzeptanz und –kompetenz 
älterer Menschen mit Unterstützung 
des Know hows der Jugendlichen zu 
verbessern.

Im Mittelpunkt steht die Idee des Ge-
nerationen übergreifenden Lernens. 
Die Jugendlichen geben ihr Wissen 
über das Internet an Erwachsene ab 55 
und SeniorInnen weiter. Dabei werden 
sich bestimmt so manche Gespräche 
entwickeln, die den Dialog zwischen 
Alt und Jung fördern. 

Die Gemeinde Taufkirchen an der 
Pram wird sich am Donnerstag, dem 
17. April 2008 ab 17.00 Uhr bei diesem 
Projekt als Kurs-Anbieter in enger 
Kooperation mit der Hauptschule 
Taufkirchen an der Pram beteiligen.

Melden Sie sich für diese Aktion beim 
Gemeindeamt Taufkirchen an der 
Pram (Tel.-Nr.: 07719/72 55) an.

Zivildiener 
gesucht!

Junge Taufkirchner erhalten bei uns 
die Chance ihren Zivildienst in der  
eigenen Gemeinde zu leisten! Wei-
ters ist es auch möglich, großteils 
auf private Aktivitäten (Vereinszu-
gehörigkeit) Rücksicht zu nehmen.  
Außerdem fallen bei uns kaum Wochen- 
enddienste an!

Der nächste noch freie Termin zum 
Starten ist der 01. Oktober 2008.

Für das Jahr 2009 sind noch 
folgende Termine frei: 02. Jänner 
2009, 01. April 2009, 01. Juli 2009

Blutspendeaktion März 2008        

An der vom 17. bis 19. März 2008 durchgeführten Rot Kreuz-Blutspendeaktion 
haben sich 182 freiwillige Blutspender (ca. 5,5 % der Gemeindebevölkerung; 
davon 10 Erstspender und 3 zum 25. Mal) beteiligt.

Die Gemeinde Taufkirchen an der Pram möchte sich im Namen des Blutspen-
dedienstes des Roten Kreuzes für Oberösterreich bei allen freiwilligen Spendern 
recht herzlich bedanken.

Reisepass Ausstellung – 
Bevorstehende Urlaubs-
zeit- Neuausstellungs-
welle 2008

Vor allem in der Urlaubszeit kommt 
es immer wieder vor, dass erst kurz 
vor der Abreise festgestellt wird, 
dass das Reisedokument abgelaufen 
ist. Um Schwierigkeiten schon vor 
Urlaubsantritt zu vermeiden, geben 
wir den Hinweis sich über die unter-
schiedlichen Einreisebestimmungen 
der verschiedenen Urlaubsländer zu 
informieren, um rechtzeitig einen 
neuen Reisepass bzw. Personalausweis 
beantragen zu können. 

Für weitere Informationen steht 
die Bürgerservicestelle der Bezirks-
hauptmannschaft Schärding (Tel.-Nr.: 
07712/31 05) jederzeit gerne zur Ver-
fügung!
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GEMEINDECHRONIK

Jubiläen

Ein "Herzliches Willkommen" den neuen Erdenbürgern!

14.12.2007 	 Julian Freund, Sohn von Silvia Freund, Laufenbach 13 und 
		  Hannes Biereder, Mayrhof
19.12.2007 	 Sarah Kagerer, Tochter von Theresia Kagerer und 
		  Bernd Krottenthaler, Windten 15
28.12.2007 	 Isabel Leonie Poxleitner, Tochter von Simone Poxleitner und 
		  Alois Steinmann, Holzing 1
21.01.2008 	 Anna-Lena Egger, Tochter von Verena Egger und 
		  Georg Estermann, Bahnhofstraße 6

24.12.2007
Anna Bruckner, 

Margret-Bilger-Straße 17 a/8
92 Jahre

02.04.2008 
Anna Hasibeder, 

Igling 5
99 Jahre

15.02.2008
Rosa Leitner, 

Bachschwölln 46
98 Jahre

23.01.2008
Caroline Entholzer, 

Bachschwölln 24
96 Jahre

20.03.2008
Cäcilia Gruber, 

Haberedt 3
95 Jahre

16.12.2007
Anna Mairhofer, 

Schärdinger Straße 8
92 Jahre

30.03.2008
Maria Hölzl, 

Laufenbach 46
80 Jahre

30.03.2008 
Leopold Bachmayr,
Eferdinger Straße 16

92 Jahre 

03.01.2008
Anna Auinger, 
Laufenbach 54

91 Jahre

15.02.2008
Karl Winklhamer, 

Pfaffingdorf 2
85 Jahre

12.01.2008
Anna Winklhamer,

Pfaffingdorf 2
80 Jahre

16.01.2008 
Alois Dorfner, 

Kinosiedlung 20
80 Jahre

28.01.2008 
Hertha Fischer, 

Dorfgasse 9
80 Jahre

24.03.2008
Maria Jagereder,

Jechtenham 4
80 Jahre

Seitens der Gemeinde gratulierte Bürgermeister Josef Gruber oder Vizebürgermeister Paul Freund bzw. Friedrich Spitzen-
berger den Jubilaren mit einem kleinen Geschenk und wünschte ihnen Glück und Segen für ihren weiteren Lebensabend.
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EhejubiläumEheschließungen am Standesamt 
Taufkirchen an der Pram

Herzlichen Glückwunsch zu diesen freudigen Ereignissen!

GEMEINDECHRONIK

Todesfälle

Das Beileid und Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

17.02.2008
Michaela Wagner und 

Johannes Wiesner, 
Wimm 28/5

09.02.2008
Esra Özdemir und 

Burak Özcelik, 
Ölschlag 1

16.02.2008
Manuela Gütlinger und 

Ludwig Staudinger, 
Wimm 26/3

17.02.2008
Franziska und Josef Grömer, 

Bachschwölln 33
Goldene Hochzeit

21.03.2008
Otto Loher,

geb. 14.10.1931,
Wimm 12 

30.01.2008
Aloisia Bauer, 
geb. 09.12.1929, 

Eferdinger Straße 28/3

11.02.2008
Erich Zibuschka,
geb. 05.02.1944,

Margret-Bilger-Straße 17 b/10

12.02.2008
Karl Part, 

geb. 12.10.1927, 
Igling 6

16.02.2008 
Theresia Pöschl,
geb. 27.04.1924,

Wimm 3

29.02.2008
Alois Hochhuber,

geb. 12.05.1931,
Laufenbach 11

13.03.2008
Maria Gaßner,
geb. 06.08.1920,

Höbmannsbach 13
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VERANSTALTUNGSKALENDER

April 2008

Freitag, 11.04.2008
~	 Gemeinschaftsübung aller fünf Feuerwehren 
	 um 19.00 Uhr
~	 Frühlingsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr  
	 im GH Aumayr
Samstag, 12.04.2008
~	 Landesmeisterschaft des Schäferhundevereines
Sonntag, 13.04.2008
~	 Landesmeisterschaft des Schäferhundevereines
~	 Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes 
	 um 14.00 Uhr im GH Beham
Donnerstag, 17.04.2008
~	 Sprechtag des Pensionistenverbandes um 16.00 Uhr 
	 im GH Beham
Freitag, 18.04.2008
~	 Schnitzelessen des Pensionistenverbandes um 12.00 Uhr 	
	 im GH Aumayr
Samstag, 19.04.2008
~	 Firmwochenende in Weibern
Montag, 21.04.2008
~	 Dekanatsbesprechung in Eggerding; Abfahrt um 
	 19.30 Uhr vom Gemeindeplatz - Kath. Frauenbewegung
Freitag, 25.04.2008
~	 Auftaktveranstaltung der Taufkirchner Kultur- und 
	 Museumstage um 20.00 Uhr im GH Beham
Samstag, 26.04.2008
~	 Taufkirchner Kultur- und Museumstage
~	 Konzert des Musikvereines um 20.00 Uhr 
	 im GH Stadler
~	 Internationales Turnier des Landesverbandes am Turnier- 
	 platz des Plattenvereines in Haberedt
Sonntag, 27.04.2008
~	 Taufkirchner Kultur- und Museumstage
Mittwoch, 30.04.2008
~	 Aufstellen des Maibaumes für das Maifest ab 18.00 Uhr 	
	 am Gemeindeplatz - Zeche und Arbeitskreis für Kultur 	
	 und Heimatpflege

Mai 2008

Donnerstag, 01.05.2008
~	 Erstkommunion um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche
~	 Opening Soccergolf Pramtal um 14.00 Uhr beim 
	 Kröstlinger

Samstag, 03.05.2008
~	 Muttertagsausflug des Seniorenringes
~	 Tenniskurs für Anfänger, Fortgeschrittene und Wieder- 
	 einsteiger im Rahmen der Aktion „Oberösterreich spielt 	
	 Tennis“ - Anmeldung unter 07719/72 14-104
Sonntag, 04.05.2008
~	 Florianifeier aller fünf Feuerwehren um 08.30 Uhr 
	 in der Pfarrkirche
~	 Maiwanderung der SPÖ um 13.00 Uhr; Treffpunkt beim  
	 Kurz Ein’kehrt
~	 Tenniskurs für Anfänger, Fortgeschrittene und Wieder- 
	 einsteiger - Tennisverein
Mittwoch, 07.05.2008
~	 Muttertagsfeier des Seniorenbundes um 14.00 Uhr 
	 im GH Beham
~	 Stammtisch der Goldhaubengruppe ab 20.00 Uhr 
	 im GH Beham
Donnerstag, 08.05.2008
~	 Kegelabend der Kath. Frauenbewegung
Samstag, 10.05.2008
~	 Bezirksdoppelturnier des Tennisvereines
~	 Pfarrfirmung mit Generalvikar Dr. Lederhilger 
	 um 09.30 Uhr in der Pfarrkirche
~	 Grenzland Radio- und Funkflohmarkt von 08.00 bis 
	 13.00 Uhr beim GH Aumayr
~	 Muttertagsfeier des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr  
	 im GH Beham
~	 Konzert der „Petersburg Singers“ um 20.00 Uhr 
	 in der Pfarrkirche
Sonntag, 11.05.2008
~	 „Muttertagsessen“ ab 11.00 Uhr im GH Beham - 
	 Familie Beham/Egger
~	 Bezirksdoppelturnier des Tennisvereines
Montag, 12.05.2008
~	 Feier der Jubelpaare um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
Donnerstag, 15.05.2008
~	 Tagesausflug des Pensionistenverbandes
Freitag, 16.05.2008
~	 Zeltpower - FF Höbmannsbach
Samstag, 17.05.2008
~	 Regionalligameisterschaft des Plattenvereines am 
	 Turnierplatz in Haberedt
~	 Zeltpower - FF Höbmannsbach
Sonntag, 18.05.2008
~	 Frühschoppen mit Mittagstisch der FF Höbmannsbach 
	 ab 10.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 21.05.2008
~	 Besuch in der Lebenshilfe Münzkirchen mit 
	 anschließender Besichtigung der Rhododendronblüte in  
	 St. Roman – „Wir Frauen über 50“
Donnerstag, 22.05.2008
~	 Fronleichnam - (lediglich) Gottesdienst um 07.30 Uhr
~	 Maifest des Arbeitskreises für Kultur und Heimatpflege  
	 und der Zeche ab 10.00 Uhr am Gemeindeplatz
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Sonntag, 25.05.2008
~	 Fronleichnamsfeier und Prozession um 08.30 Uhr
Donnerstag, 29.05.2008
~	 Soccergolf um 20.00 Uhr bei der Familie Schmid 
	 (Kröstlinger) - Kath. Frauenbewegung
Samstag, 31.05.2008
~	 Fireparty der FF Pramau im Feuerwehrhaus

Juni 2008

Sonntag, 01.06.2008
~	 Frühschoppen mit Mittagstisch der FF Pramau 
	 ab 10.00 Uhr im Feuerwehrhaus
Mittwoch, 04.06.2008
~	 Stammtisch der Goldhaubengruppe ab 20.00 Uhr 
	 im GH Beham
Freitag, 06.06.2008
~	 Monatsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr 
	 im GH Aumayr
Samstag, 07.06.2008
~	 Wallfahrt nach Bärnbach in der Steiermark - 
	 Kath. Frauenbewegung
~	 Landesligameisterschaft des Plattenvereines am Turnier- 
	 platz in Haberedt
~	 Filzen mit Frau DI Anette Lindhorn von 13.00 bis 
	 18.00 Uhr im Sportzentrum - Arbeitskreis für Kultur und  
	 Heimatpflege
~	 Völkerballturnier des Turnvereines um 14.00 Uhr 
	 am Sportplatz
Sonntag, 08.06.2008
~	 „Vatertagsessen“ ab 11.00 Uhr im GH Beham - 
	 Familie Beham/Egger
~	 Frühschoppen mit Mittagstisch der Schützenrunde 
	 Taufkirchen an der Pram ab 10.00 Uhr beim Heurigen 
	 „Kurz Ein’kehrt“ (bei jeder Witterung)
Dienstag, 10.06.2008
~	 Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes 
	 um 15.00 Uhr beim Café Jung
Mittwoch, 11.06.2008
~	 Wallfahrt des Seniorenbundes nach Maria Langegg
Freitag, 13.06.2008
~	 3-Tagesausflug des Seniorenringes
~	 Jahreshauptversammlung des Schachvereines 
	 um 19.00 Uhr beim Heurigen „Kurz Ein’kehrt“
Samstag, 14.06.2008
~	 Bayrischer Abend der FF Taufkirchen an der Pram 
	 ab 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus
Sonntag, 15.06.2008
~	 Frühschoppen mit Mittagstisch der FF Taufkirchen an der  
	 Pram ab 10.00 Uhr im Feuerwehrhaus

Mittwoch, 18.06.2008
~	 Abschlussbesinnung zum Arbeitsjahr 2007/2008 
	 um 14.00 Uhr in der Kirche – „Wir Frauen über 50“
Freitag, 20.06.2008
~	 Sonnwendfeier der FF Höbmannsbach um 19.30 Uhr 
	 beim Feuerwehrhaus
Samstag, 21.06.2008
~	 Sonnwendfeier des Turnvereines um 19.30 Uhr 
	 beim Stoiber
Sonntag, 22.06.2008
~	 Sonnwendfeier der FF Pramau ab 17.00 Uhr 
	 beim Feuerwehrhaus
~	 Hofkonzert bei Dr. Dietmar Vogl ab 19.00 Uhr in Igling; 	
	 Solist Paul Gulda
Donnerstag, 26.06.2008
~	 Radtour der Kath. Frauenbewegung 
	 (Treffpunkt: 20.00 Uhr)
Samstag, 28.06.2008
~	 Jahresgeburtstagsfeier des Seniorenringes um 12.00 Uhr  
	 im GH Aumayr
Sonntag, 29.06.2008
~	 Dekanatswallfahrt in Diersbach; Abfahrt um 13.00 Uhr  
	 vom Gemeindeplatz - Kath. Frauenbewegung
~	 Silbernes Priesterjubiläum um 09.30 Uhr in der 
	 Pfarrkirche

Juli 2008

Mittwoch, 02.07.2008
~	 Stammtisch der Goldhaubengruppe ab 20.00 Uhr 
	 im GH Beham
Freitag, 04.07.2008
~	 Monatsstammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr 
	 im GH Aumayr
Samstag, 05.07.2008
~	 2-Tagesausflug der Taufkirchner Schützenrunde 
	 in die Steiermark
~	 Tagesausflug der SPÖ
~	 Landesligameisterschaft des Plattenvereines am Turnier- 
	 platz in Haberedt
~	 Jugendnachmittag des Bezirksmusikfestes in Rainbach
Sonntag, 06.07.2008
~	 Bezirksmusikfest in Rainbach; Marschwertung 
	 ab 08.30 Uhr
~	 Grillfest der ÖVP ab 10.00 Uhr beim Kröstlinger
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VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Pensionssprechtage

Pensionsversicherungs-
anstalt der Arbeiter und 
Pensionsversicherungs-
anstalt der Angestellten:

Sozialversicherungsan-
stalt der Bauern:

Bezirksbauernkammer Schärding
Schulstraße 2, 4780 Schärding
von 08.00 bis 12.00 Uhr und 
von 13.30 bis 15.00 Uhr

Montag, 05. Mai 2008
Montag, 02. Juni 2008
Montag, 07. Juli 2008

Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18
4780 Schärding 
von 08.00 bis 14.00 Uhr

Um unnötige Wartezeiten zu vermei-

den, empfehlen wir eine telefonische 

Terminvormerkung unter der Tel.-Nr. 

05 7807 31 39 00.

Donnerstag, 10. April 2008
Donnerstag, 24. April 2008
Donnerstag, 08. Mai 2008
Donnerstag, 12. Juni 2008
Donnerstag, 26. Juni 2008
Donnerstag, 10. Juli 2008

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue 

GemeindebürgerInnen wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von

Fam. Lisa und Ferdinand Kalchgruber Wolfsedt 13 Brunnenthal
Raffaela Böhm Margret-Bilger-Straße 17 b/14 Salzburg
Simone Poxleitner Holzing 1 D-Kirchham
Dr. Matthias Part Bachschwölln 64 Ampass
Brigitte Schoisingeyr Gmeinau 33 D-Pocking
Fam. Simone und Hannes Bauer Laufenbach 90 Münzkirchen
Silvia Engertsberger Eferdinger Straße 30/5 Rainbach im Innkreis
Franz Engertsberger Margret-Bilger-Straße 17 b/11 Rainbach im Innkreis
Georg Estermann Bahnhofstraße 6 Schärding
Martina Machart und Ralf Silberbauer Eferdinger Straße 30/7 Bad Goisern und Bad Ischl
Richard Burgstaller Berndobl 1 Schardenberg
Özcelik Esra Ölschlag 1 Leonding
Sebastian Ruhmanseder Eferdinger Straße 30/2 Suben
Martina Kurz und Klemens Mistelbauer mit 
Sohn Dominic Windten 1 Schärding

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste
13.04.2008 	 Dr. Höfler, 	 07766/21 40, Winertshamerweg 8, 4770 Andorf
20.04.2008 	 Dr. Schöfer, 	 07719/73 17, Berndobler Straße 5, 4775 Taufkirchen an der Pram
27.04.2008 	 Dr. Hochhauser, 	 07711/22 07, Schärdinger Straße 14, 4774 St. Marienkirchen
01.05.2008 	 Dr. Lachmayr, 	 07766/40 05, Taufkirchner Straße 15, 4770 Andorf
04.05.2008 	 Dr. Schmidtseder, 	 07711/22 28, 4975 Suben Nr. 33
11.05.2008 	 Dr. Fuchs, 	 07716/81 88, Hauzing 71, 4791 Rainbach
12.05.2008 	 Dr. Hochhauser, 	 07711/22 07, Schärdinger Straße 14, 4774 St. Marienkirchen
18.05.2008 	 Dr. Prammer, 	 07719/84 44, Pfarrhofweg 3, 4776 Diersbach
22.05.2008 	 Dr. Fuchs, 	 07716/81 88, Hauzing 71, 4791 Rainbach
25.05.2008 	 Dr. Hochhauser, 	 07711/22 07, Schärdinger Straße 14, 4774 St. Marienkirchen
01.06.2008 	 Dr. Höfler, 	 07766/21 40, Winertshamerweg 8, 4770 Andorf
08.06.2008 	 Dr. Lachmayr, 	 07766/40 05, Taufkirchner Straße 15, 4770 Andorf
15.06.2008 	 Dr. Schöfer, 	 07719/73 17, Berndobler Straße 5, 4775 Taufkirchen an der Pram
22.06.2008 	 Dr. Schmidtseder, 	 07711/22 28, 4975 Suben Nr. 33
29.06.2008 	 Dr. Höfler, 	 07766/21 40, Winertshamerweg 8, 4770 Andorf
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VERSCHIEDENE MITTEILUNGEN

Prüfungserfolge

Herr Dominik Veroner, Maad 20 hat 
die Lehrabschlussprüfung im Lehr-
beruf Maschinenbautechniker mit 
Erfolg bestanden.

Herr Dominik Fasching, Bachschwölln 
14 legte die Lehrabschlussprüfung im 
Lehrberuf Kraftfahrzeugtechniker 
erfolgreich ab.

Frau Monika Pieber, Margret-Bilger-
Straße 35 a/5 hat beim WIFI die Prü-
fung zur diplomierten Humanenerge-
tikerin mit Erfolg bestanden. 

Der Gemeindebedienstete Manuel 
Wiesner, Wolfsedt 14 hat beim Amt 
der Oö. Landesregierung das Modul 3 
der Oö. Gemeinde-Dienstausbildungs-
verordnung erfolgreich abgelegt.

Musikalischer Erfolg

Beim Instrumentalwettbewerb „prima 
la musica“ am 07. März 2008 in Bad 
Hall erreichte Lukas Schachl, Rain-
bacher Straße 17, Taufkirchen an der 
Pram abermals auf der Orgel einen 
ausgezeichneten Erfolg mit der Berech-
tigung, Oberösterreich beim Bundes-
wettbewerb Ende Mai in Innsbruck in 
der Altersgruppe III zu vertreten.

Weiters durfte er anlässlich der „Dop-
pelbauer Festtage“ in Wels, veranstaltet 
von der Stadt Wels und dem Landes-
musikschulwerk Oberösterreich am 
01. März 2008, Orgelwerke des Welser 
Komponisten Josef Friedrich Doppel-
bauer der Öffentlichkeit vorstellen.

Lukas besucht derzeit die 4. a Klasse der 
Hauptschule Taufkirchen an der Pram 
und wird an der Landesmusikschule 
Schärding von Mag. Johannes Dand-
ler in den Fächern Klavier und Orgel 
unterrichtet.

Züchtungserfolg

Herr Paul Künzlberger, Gadern 25 
(Mitglied des Vereines E 39 Rainbach) 
errang bei der 19. Österreichischen 
Bundesmeisterschaft 2007 in Ried im 
Innkreis mit den Kanarienvögeln den 
Bundesmeister- und Rassesiegertitel; 
weiters wurde er Landesmeister und 
Rassesieger.

Herzlichen Glückwunsch 
zu diesen Erfolgen!

Die Fußball - Europameisterschaft 
2008 steht vor der Tür!

Die Spiele der österreichischen Na-
tionalmannschaft in der Vorrunde, 
die Viertel- und Halbfinalspiele und 
natürlich das Finale (wenn möglich mit 
unserem Team) auf einer 5 mal 3 Me-
ter großen Leinwand gemeinsam mit 
anderen „Fachleuten“ bei passender 
Bewirtung erleben?

Kein Problem!

Die Gemeinde Taufkirchen an der Pram 
lädt gemeinsam mit dem Sportverein 
Taufkirchen an der Pram alle Fußball 
– Fans zu diesen EURO – Highligts 
ein!

Veranstaltungsort ist der Gemeinde-
platz, die Leinwand wird in Richtung 
Raiba Taufkirchen an der Pram auf 
 

gestellt, die Lautsprecheranlage der 
Gemeinde sorgt für den richtigen Ton 
und um das Drumherum kümmert sich 
der SV Taufkirchen an der Pram!

Dies alles 
natürlich nur 
bei entsprech-
ender 
Witterung!

Achtung 
Fußballfans !!!

SV Taufkirchen Frühjahrssaison 2008

Termine Anstoß Spielplan
13.04.08 16.00 Uhr SV Taufkirchen - Münzkirchen
20.04.08 16.30 Uhr Bruck - SV Taufkirchen
27.04.08 16.00 Uhr SV Taufkirchen - Ort
04.05.08 17.00 Uhr Mehrnbach - SV Taufkirchen
11.05.08 16.00 Uhr SV Taufkirchen - Neukirchen/W.
18.05.08 17.00 Uhr Senftenbach - SV Taufkirchen
25.05.08 16.00 Uhr SV Taufkirchen - Rainbach
01.06.08 17.00 Uhr Peuerbach - SV Taufkirchen

Ersatztermine: 01.05.08 / 22.05.08
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AKTUELLES AUS DER HAUPTSCHULE

Trommelworkshop

Felix Doku, ein Trommel- und Tanz-
lehrer aus Ghana, veranstaltete mit 
unseren 1. und 2. Klassen einen Trom-
melworkshop. Neben den Trommeln 
stellte er weitere afrikanische Instru-
mente vor und brachte den Schülern 
mit Geschichten, Liedern und Tänzen 
die afrikanische Kultur näher. Die 
Schüler waren begeistert von dieser 
„coolen“ Musikstunde.

Technik-Rallye für Mädchen

23 Mädchen aus den 3. Klassen nahmen im Jänner an einer Tech-
nik-Rallye im AMS Schärding teil. Nach einigen Informationen 
zu technischen Ausbildungsmöglichkeiten und Berufschancen für 
Mädchen konnten die Schülerinnen ihr technisches Geschick an 
drei Werkstücken erproben und sie waren mächtig stolz auf die 
gelungenen Ergebnisse.

Schikurse der 2. und 3. Klassen

Bei ausgezeichneter Schneelage und großteils schönem Wetter fanden 
heuer die Schikurse der 2. und 3. Klassen statt. Die 2. Klassen ver-
brachten die Wintersportwoche im bewährten Jugend- und Sportheim 
am Hochficht und für die 3. Klassen konnten wir heuer erstmals einen 
lang ersehnten Heimplatz in Hinterstoder bekommen.

Tag der offenen Tür für 
Volksschüler

Im Jänner waren die Volksschüler 
der Sprengelvolksschulen zu einem 
Tag der offenen Tür in die derzeitige 
Containerschule geladen. Empfangen 
wurden sie von Schülern der 1. Klas-
sen mit kleinen Vorführungen und 
Präsentationen. An drei weiteren Stati-
onen bekamen die Volksschüler einen 
Einblick in den Unterrichtsbetrieb an 
der Hauptschule.

Faschingsfeier

Am Faschingsdienstag fand in der 
Turnhalle wieder die beliebte Fa-
schingsfeier der Hauptschule statt. 
Organisiert und moderiert wurde sie 
heuer von Schülerinnen und Schülern 
der 4c. Die Stimmung war ausgezeich-
net und die Schüler waren begeistert 
von den Darbietungen und den vielen 
lustigen Spielen.
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PFARRBÜCHEREI

Einladung zur Internationalen Buch-
messe LITERA08 in Linz

Von 23. bis 27. April findet heuer die 
LITERA08 im Design Center Linz statt. 
Über 220 Verlage präsentieren und 
verkaufen tausende Bücher, Romane, 
Krimis, Kinder- und Jugendbücher, 
Hörbücher, Bildbände, Kochbücher, 
Comics, und vieles mehr. Mehr als 
150 Autorinnen und Autoren werden 
persönlich ihre Werke vorstellen. Ne-
ben diesen Autorenlesungen ist ein 
interessantes Begleitprogramm ange-
kündigt, wie zB „Mordsfrauen“, die 
Nacht der Krimiautorinnen, oder eine 
„Schlacht der Dichter“, hier wird um 
die Gunst des Publikums wett gelesen. 
Zur Langen Nacht der Literatur mit 
vielen Veranstaltungen bis 24 Uhr ist 
sogar der Eintritt gratis. 

Die Pfarrbücherei bietet für die 
LITERA08 Gutscheine für einen 
ermäßigten Eintrittspreis von 4,00 
EURO an. 

Diese Gutscheine können in der Bü-
cherei und im Gemeindeamt abgeholt 
werden. Hier liegen auch Folder mit 
näheren Informationen wie Öffnungs-
zeiten, Anfahrt,... auf. Schulklassen 
mit Begleitung und Kinder bis 7 Jahre 
dürfen übrigens immer kostenlos zur 
LITERA08. 

Wir würden uns freuen, wenn viele 
Taufkirchner die Möglichkeit nutzen, 
die Internationale Buchmesse zu besu-
chen (Surftipp: www.litera-linz.at).

Neuigkeiten im Buchregal

Alfred Komarek, Doppelblick. Dieser 
vierte und abschließende Daniel-Käfer-
Roman bringt die Wiederbegegnung 
mit den von den Lesern längst lieb 
gewonnenen Menschen des Ausseer-
landes und verbindet Daniel Käfers 
Weg mit dem nostalgisch verklärten 
Glanz des ehemaligen Kaiserstädt-
chens Bad Ischl. 
V.Klüpfel, M. Kobr, Laienspiel. Dies-
mal bekommt es der Allgäuer Kult-
Kommissar Kluftinger mit Terroristen 
zu tun und muss sich nebenbei auch 
noch den Kämpfen des Alltags (Tanz-
kurs, Schuhkauf…!!) stellen. Kluftinger 
im Stress, wo er doch eigentlich am 
liebsten nur seine Ruhe hätte.
Ken Follett, Die Tore der Welt. Der 
Nachfolgeroman von „Die Säulen 
der Erde“ erzählt die Geschichte der 
Nachkommen von Jack Builder, dem 
Erbauer der Kathedrale und dem Be-
ginn einer neuen Zeit. 
Martin Suter, Der letzte Weynfeldt. 
Als Adrian Weynfeldt, begüterter 
Kunsthändler, eines Morgens erwacht, 
will sich eine junge Frau gerade von 
seinem Balkon stürzen. Mit ihrer 
Rettung legt sie die Verantwortung 
für ihr Leben in seine Hände und er 
muss lernen, dass nichts so ist, wie es 
scheint.
Joachim Bauer, Warum ich fühle, 
was du fühlst. Gähnen steckt an, ein 
Lächeln macht uns froh: Intuitiv ver-
stehen wir, was andere fühlen, können 
die Freude oder den Schmerz anderer 
mitempfinden. Aber was ist die Erklä-
rung für diese Phänomene? 
Sophie van der Stap, Heute bin ich 
blond. Eine junge Frau erzählt frei-
mütig und lebendig von ihrem Kampf 
gegen den Krebs, dem sie sich mit 
neun Perücken und neun Identitäten 
gegenüberstellt. 
Markus Zusak, Die Bücherdiebin. 
Liesel lebt während des Zweiten Welt-
krieges bei Pflegeeltern, wo sie die Ju-
den nach Dachau ziehen sieht und die 
Bombennächte über München erleidet. 
Das Mädchen überlebt, weil der Tod - 

in dieser Zeit beschäftigter denn je und 
Erzähler dieses außergewöhnlichen 
Romans - Liesel in sein Herz geschlos-
sen hat. (Dt. Jugendbuchpreis 2007)
Philip Pullmann, Das magische Mes-
ser und Das Bernstein-Teleskop. Teil 
2 und 3 der phantastischen Abenteuer  
von Will und Lyra, die in „Der goldene 
Kompass“ ihren Anfang nahmen.
F. Mitterer, T.Nagel, Superküken 
Hanna. Ein zauberhaftes Bilderbuch, 
in dem die berühmte Superhenne 
Hanna bereits als Ei und Küken erste 
Abenteuer erlebt.

Das ist nur ein kleiner Ausschnitt 
unseres Angebotes, schaut doch mal 
wieder rein! 

Unsere Öffnungszeiten  (Gemeinde-
amt, 2. Stock)

Freitag,	 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag, von 09.15 bis 10.15 Uhr 
jeden 2. Mittwoch,  von 08.15 bis 09.15 
Uhr (Termine in der Bücherei und im 
Schaukasten) 
Für Anfragen oder Reservierungs-
wünsche für bestimmte Bücher sind 
wir auch per Mail erreichbar unter 
buchtaufkirchen@aon.at, wir freuen 
uns über jede Nachricht, aber natürlich 
noch mehr über persönlichen Besuche 
zu den angegebenen Öffnungszeiten. 

Es geht uns mit Büchern wie mit den Menschen. Wir machen zwar viele Bekanntschaften, 
aber nur wenige erwählen wir zu unseren Freunden.
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Sozialdienstgruppe 
Taufkirchen an der Pram

In eigener Sache:

Anlässlich der monatlichen Bespre-
chung der Sozialdienstgruppe Taufkir-
chen an der Pram besuchte uns im De-
zember Herr SR Hans Peter Auzinger 
vom Roten Kreuz Schärding und zeigte 
uns einen Film über den RK-Ausflug 
2007, an dem auch MitarbeiterInnen 
unserer Gruppe teilnahmen.

Ende des Jahres 2007 kamen drei neue 
MitarbeiterInnen in unsere Gruppe:

Margarete Zallinger
Auguste Ebner
Alfred Steininger

Danke für die Bereitschaft zur Mit-
arbeit.

Danke möchte die Sozialdienstgruppe 
auch für die Kranz- und Blumen-

spenden anlässlich des Ablebens von 
Herrn Ing. Leopold Luger im Wert von 
€ 520,00, ebenso für € 300,00 von Frau 
Marianne Perzl anlässlich des Ablebens 
von Herrn Johann Perzl sagen.

Nicht vergessen wollen wir auch die 
Spende von 42 Brioche-Nikoläusen 
für unsere Klienten von der Bäckerei 
Luger. Ebenso danken wir herzlich der 
Gemeinschaft Wolfsedt Nord für die 
zweimalige Spende von € 500,00. Hin-
sichtlich der „Friedenslicht“-Spende 
der FF Pramau sei auf nachstehenden 
Artikel verwiesen.

Ein herzliches Dankeschön nochmals 
allen Spendern.

Jahresbilanz 2007

Im abgelaufenen Jahr wurden von der 
Sozialdienstgruppe Taufkirchen an der 
Pram vom 01. Jänner bis 31. Dezember 
2007 bei der Aktion Essen auf Rädern 
12.194 Portionen überbracht. Dabei 

wurde eine Fahrtstrecke von 23.557 km 
zurückgelegt. Neben verschiedenen 
anderen Aktivitäten wurden bei 21 
Patienten Krankenbetten auf- und 
abgebaut.

Zur Verfügung stehende Pflege- 
behelfe:

32 Elektrische Betten
18 Rollstühle
16 Toilettstühle mit Räder
  5 Toilettstühle ohne Räder
16 Gehilfen
  4 Betttischchen
  2 Bettgalgen
  3 Badelifter
  3 Infusionsständer

Die Gemeinde Taufkirchen an der Pram 
möchte sich bei dieser Gelegenheit 
neuerlich bei allen Mitarbeitern der 
Sozialdienstgruppe für den engagier-
ten, ehrenamtlichen Einsatz im Dien-
ste der großteils älteren, bedürftigen  
Menschen recht herzlich bedanken.

SOZIALDIENSTGRUPPE

Auch zu Weihnachten 2007 verteilte 
die Jugendgruppe der FF Pramau das 

Friedenslicht an die Haushalte der 
Ortschaften Igling, Kapelln, Unter- und 

Oberpramau, Maad, 
Schärdingerau, An-
tersham,  Inding, 
G u m p i n g  u n d  
Schusteredt. Dabei 
wurden von der Be-
völkerung wiederum 
freiwillige Spenden 
in der Höhe von ins-
gesamt € 440,00 ge-
macht, welche wie 
schon gewohnt, der 
Sozialdienstgruppe 

Taufkirchen an der Pram zur Verfü-
gung gestellt wurden.

Bei der Spendenübergabe dankte Frau 
Hermine Gimplinger der FF Pramau 
für die Treue der Feuerwehr, da  
diese die Spendengelder bereits zum 
sechsten Mal ihrer Organisation zur 
Verfügung stellte. Das Kommando 
der FF Pramau ist sich sicher, dass dies 
für einen sehr guten Zweck verwendet 
wird und dankte Frau Gimplinger und 
ihrem Team ebenfalls für ihre Arbeit 
und ihren Einsatz.

Aktion „Friedenslicht 2007“ der FF Pramau

SV Taufkirchen an der 
Pram
Sektion Schützenrunde

Hallo Jugend – ab dem 10. Lebens-
jahr!

Habt ihr Interesse und Lust auf eine 
Einschulung (bis zur Perfektion) beim 
Zimmergewehr schießen?

Dann habt ihr am Sonntag, dem 13. 
April 2008 von 09.30 bis 11.30 Uhr, 
sowie jeden 2. Sonntag im Monat die 
Gelegenheit dazu. Ihr könnt auch mit 
euren Eltern erscheinen; Betreuer sind 
vor Ort.

Für nähere Auskünfte steht euch Fa-
milie Kurz (Tel.-Nr.: 07719/72 48 oder 
0664/300 71 76) gerne zur Verfügung.
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FF Pramau

Vollversammlung mit Neuwahlen

Am Samstag, 1. März 2008 fand bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Pramau 
die Vollversammlung verbunden mit 
der Neuwahl des Kommandos statt. In 
den informationsreichen Berichten der 
Funktionäre hörte man von 3 Brand- 
und 4 technischen Einsätzen, sowie 
von vielen für Aus- und Weiterbildung, 
Übungen und Schulungen geopferten 
Stunden.

Kommandant Parzer hielt einen kurzen 
Rückblick über die Geschehnisse und 
Tätigkeiten der letzten 5 Jahre. Einigen 
Kameraden wurden Auszeichnungen 

und Ehrungen übergeben. So wurde 
Johann Dorn und Karl Putzinger die 
Verdienstmedaille für 25 Jahre und 
Josef Putzinger für 40 Jahre Feuer-
wehrdienst übergeben. Felix Hainzl 
sen. wurde der Dienstgrad „Ehren-
Hauptbrandmeister“ verliehen.

Bei der von Bürgermeister Josef Gruber 
geleiteten Neuwahl des Kommandos 
konnten sich alle Funktionäre 
über einstimmige Wahlergeb-
nisse freuen. Nachdem Schrift-
führer Gottfried Aichinger auf 
eigenen Wunsch aus dem 
Kommando ausschied, wurde 
Johannes Ezinger als dessen 
Nachfolger vorgestellt. 

Das neue Kommando:

Kommandant Alois Parzer, Gumping, 
Kommandant-Stellvertreter Alfred 
Huber, Oberpramau, Kassier Alois Par-
zer, Antersham und als Schriftführer 
Johannes Ezinger, Unterpramau. Die 
weiteren Funktionen wurden mit Josef 
Parzer als Zeugwart und Franz Reisin-
ger als Zugskommandant bestätigt.

FEUERWEHREN

FF Laufenbach

Bei der diesjährigen Vollversammlung 
der Feuerwehr Laufenbach am 08. März 
2008 konnte man auf ein einsatzreiches 
Jahr zurückblicken. Verkehrsunfälle 
und der Sturm Kyrill waren nur einige 
der insgesamt 34 Einsätze, die es zu 
bewältigen galt. Weiters wurden noch 
vorbeugend 15 Heumessungen durch-
geführt. Zuzüglich der Stunden für 
Aus- und Weiterbildung, Wartungsar-
beiten oder Vorbereitungsarbeiten für 
das neue Feuerwehrhaus leisteten die 
Mitglieder im abgelaufenen Jahr mehr 
als 5.000 Arbeitsstunden. 

Bei der Neuwahl wurden von der Voll-
versammlung HBI Paul Freund zum 

Kommandanten, OBI Alois Hochhuber 
zu seinem Stellvertreter, AW Johannes 
Freund zum Kassier und HBM Silvio 
Auinger zum Schriftführer einstimmig 
gewählt.

Der scheidende Schriftführer AW 
Herbert Hölzl erhielt für seine lang-
jährige Tätigkeit im Kommando die 

Feuerwehrverdienstmedaille II. Stufe 
des Bezirksfeuerwehrkommandos 
Schärding.

Weiters wird festgehalten, dass am 
13. Jänner 2008 eine Abordnung des 
Kommandos der FF Laufernbach dem 
Ehrenkommandanten Alois Auinger 
alles Gute zu seinem 70. Geburtstag 
wünschte.

FF Brauchsdorf

Die Vollversammlung mit Neuwahl 
der Feuerwehr Brauchsdorf wurde 
am 19. Jänner 2008 abgehalten. Die FF 
Brauchsdorf wurde im Jahr 2007 zu  
2 Brand- und 15 technischen Einsätzen 
alarmiert. Ingesamt haben die Kame-
raden über 800 Stunden ihrer Freizeit 
in Einsätzen, Übungen, Schulungen 
und Weiterbildungskursen investiert. 

Kommandant Johann Denk dankte 
allen Mitgliedern für die gute Zusam-
menarbeit in den letzten Jahren. Bür-

germeister Josef Gruber führte gemein-
sam mit dem Gemeindeassistenten 
die Neuwahl durch. Die Wahl aller 
Kommandomitglieder (Kommandant-
Stv. Karl Mayböck; 
Kassier Johann 
Mairhofer; Schrift-
führer Ferdinand 
Strasser) erfolgte 
einstimmig.

Das neu gewählte 
Kommando der 
FF Brauchsdorf 
unter Komman-
dant HBI Johann 

Denk nahm die Glückwünsche von 
Bürgermeister Josef Gruber und AFK 
BR Alfred Deschberger entgegen. 
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FEUERWEHREN

FF Taufkirchen 
an der Pram

127 Einsätze mit 1.440 Stunden und 
Neuwahlen

Ein arbeitsreiches Jahr hatte die FF 
Taufkirchen an der Pram  2007 zu 
bewältigen, neben einer starken Stei-
gerung der Einsätze, ein Plus von 
44 %, wurden zahlreiche Übungen 
durchgeführt. Besonders die Übungen 
im alten Schulzentrum waren sehr 
anspruchsvoll und wurden von ca. 450 
Teilnehmern genutzt. Das Handbuch 

für Krisenmanagement 
wurde fertiggestellt, eine 
Ausgabe wurde bei der 
Großübung an LR Dr. 
Stockinger überreicht.

Bei der Wahl wurde 
K o m m a n d a n t  A l o i s 
Steinmann und Kassier 
Karl Ebner einstimmig 
wieder gewählt. Neu im 
Kommando ist Florian 
Reitinger als Kommandant-Stellvertre-
ter, Gerti Hubauer als Schriftführerin 
und Martin Reitinger als Gerätewart.

OBI Josef Mittermeier, 
AW Erwin Zauner und 
AW Herbert Espernber-
ger legten ihr Amt zu-
rück. Für ihre langjährige 
Tätigkeit wurde allen 
die Bezirksauszeichnung 
zweiter Stufe überreicht 
und der Ehrendienstgrad 
verliehen.

 
Als kleines Dankeschön wurden 
von HBI Steinmann Florianfiguren 
überreicht. Weiters wurde Gerhard 
Wintersteiger die Bezirksauszeichnung 
zweiter Stufe und Herbert Espern-
berger jun. die Bezirksauszeichnung 
dritter Stufe verliehen.

Bürgermeister Josef Gruber bedankte 
sich für diese großartige Leistungs-
bereitschaft, die manchmal bis an die 
Grenzen des Machbaren ging.

FF Höbmansbach

Am 29. März 2008 fand beim Heu-
rigen „Kurz Ein’kehrt“ die jährliche 
Vollversammlung der FF Höbmanns-
bach statt. Zu den Ehrengästen durfte 
man Dechant Mag. Franz Gierlinger, 
Vizebürgermeister Paul Freund und 
Abschnittskommandant BR Alfred 
Deschberger zählen.

Man konnte auf ein positives Ein-
satzjahr 2007 zurückblicken. Aus 
den Berichten der Feuerwehr ging 
hervor, dass man zum Glück keine 
technischen Einsätze sondern nur zwei 
Brandeinsätze bewältigen musste.

Bei den Neuwahlen des Kommandos 
gab es keine Veränderungen zum Vor-
jahr (Kommandant Alois Schreiner, 
Kommandant-Stellvertreter Markus 
Sob, Kassier Maria Fuchs, Schriftfüh-
rer Manuel Wiesner).

Weiters erläuterte Kommandant Alois 
Schreiner den versammelten Mitglie-
dern die aktuelle Situation zum Thema 
Zeughausneubau.

Vorankündigung

Die FF Höbmannsbach lädt zum Zeltfest „Zelt Power“ recht herzlich ein.

Freitag, 16. Mai 2008:	 DJ DEAFEN
Samstag, 17. Mai 2008:	 Joe Williams Band
Sonntag, 18. Mai 2008:	 ab 10.00 Uhr Frühschoppen mit Mittagstisch

Das Kommando der FF Höbmannsbach würde sich freuen, 
Sie begrüßen zu dürfen.

Der Reinerlös dient zum Ankauf von Feuerwehrgeräten.
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VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Fischereiverein

Ganz im Zeichen der 30-Jahrfeier des Vereines stand die heurige 
Jahreshauptversammlung am 29. Februar 2008 im Gasthaus Beham. 
Obmann Alois Spreitzer konnte dazu 110 Mitglieder, Bürgermeister Josef Gruber 
sowie den Gemeindevorstand und in Vertretung des Revierobmannes Roman Win-
tersteiger begrüßen. Nach den Referaten der Funktionäre kam es zu Neuwahlen 
wobei folgende Funktionäre wieder- oder neugewählt wurden:

Obmann:           	 Alois Spreitzer 
Obmann-Stv.:      	 Norbert Straif
Kassier:            	 Gerhard Ettl
Kassier-Stv.:        	 Helmut Berndorfer
Schriftführer:     	 Silvio Kinzl
Schriftführer-Stv.:   	Stefan Schröckner
Gewässerwart:   	 Walter Steinkreß
Gewässerwart-Stv.: 	Werner Angermeier

Besondere Ehrungen erhielten:

Rudolf Lechner für seine 27-jährige Tätigkeit im Vereinsvorstand in verschiedenen 
Positionen die Ehrenmitgliedschaft.

Matthias Straif für 30-jährige Tätigkeit 
im Verein als Gewässerwart. Unter sei-
ner Verantwortung wurden immerhin 
33.165 kg Besatzfische und 32.184 Stück 
Setzlinge im Gesamtwert von 137.385,00 
Euro in den beiden Fischgewässern 
besetzt. 

Ihm wurde die Ehrenmitgliedschaft 
des Vereines, die goldene Ehrennadel 
des Landesfischereiverbandes (erst-
mals vergeben im Revier Inn-Pram-
Kösselbach) und die Ehrennadel in 
Gold der Gemeinde Taufkirchen an 
der Pram verliehen.

Der Fischereiverein Taufkirchen an der 
Pram bewirtschaftet derzeit zwei Ge-
wässer (Luger- und Linzerwasser).
Karten sind erhältlich bei:
Straif Matthias, Jechtenham 4
AVIA-Tankstelle Ettl Günter und 
Gerhard Ettl, Kinosiedlung 33.

Wildtiere 
im Stress

Wie kann der Mensch helfen? 
Für viele Menschen ist die Natur ein schier 
unerschöpflicher Quell an Erholung und 
Freude. Sei es beim Spazieren gehen, beim 
Langlaufen, beim Joggen, Reiten oder Rad 
fahren. Dabei darf aber nicht immer nur der 
Mensch und dessen Wohl im Vordergrund 
stehen, sondern es muss auch an die in 
unserer Verantwortung liegenden Wildtiere 
gedacht werden. Ob Amsel, Hase oder Reh, 
bei unwirtlichen Bedingungen oder Stö-
rungen in Wiese, Feld und Wald ist Ruhe 
ein sehr wichtiger Punkt. 

Dies kommt nicht von ungefähr: Der 
Energiebedarf den ein Tier zur Lebens-
erhaltung benötigt, ist in der kalten 
Jahreszeit auf ein Minimum reduziert 
– das Tier „läuft auf Sparflamme“. Auch 
im Ruhezustand ist der Energiebedarf 
geringer. Durch mutwillig hervorge-
rufene Flucht benötigen Tiere um ein 
vielfaches mehr Energie als beim Stehen 
oder Äsen.
 
Jäger wollen sich nicht als Lehrmeister 
bestätigen oder gar versuchen den 
Aufenthalt in der Natur zu verbieten. 
Jäger wollen aber Wissen und Verhal-
tensregeln vermitteln und damit ein Mit-
einander in unserer Kulturlandschaft 
ermöglichen.

So sollten Störungen vermieden werden, 
um den Wildtieren ein artgerechtes 
Leben zu ermöglichen. Durch Benutzen 
von Wegen und Straßen (und nicht ab-
seits davon) können Menschen viel dazu 
beitragen. Zahlreiche Wildtiere finden 
sich mit Störungen ab, die in Raum und 
Zeit vorhersagbar sind. Studien belegen 
eindrucksvoll, wie Rehe vor Menschen, 
die sich an Wege halten, erst bei einer 
Annäherung von wenigen dutzend 
Metern fliehen. Zu Schreckreaktionen 
und weiten Fluchten des Rehwildes 
kommt es dagegen bei Orientierungs-
läufern, Reitern, querfeldein Läufern 
und -Fahrern.

Störungen durch menschliche Aktivi-
täten sind in den meisten Fällen nicht 
mut- oder gar böswillig. Doch nicht 
das Motiv ist entscheidend, sondern 
die Folgen. Das Wissen über und das 
Verständnis für die Natur ist daher ein 
wichtiger Punkt im Umgang mit dieser. 
Ihre Erholungsfunktion soll aber für Na-
turnutzer oder Naturliebhaber dadurch 
keineswegs geschmälert, vielmehr 
intensiviert und somit die Natur noch 
besser erlebbar gemacht werden.

Wildtiere sterben auch durch Störungen 
nicht aus, sie ändern aber zwangsläu-
fig ihren Tagesablauf, brauchen, wie 
erwähnt, mehr Energie und müssen 
dementsprechend mehr Nahrung auf-

nehmen. Im Winter z.B. ist Nahrung 
knapp und besteht oft nur aus Knospen 
und Trieben von Waldbäumen. Wälder 
und Feldgehölze sind meist Rückzugs-
gebiete, in denen dann Bäumchen mehr 
oder weniger stark verbissen werden. 
(Vermeidbarer) Schaden kann die Folge 
sein. Auch im Frühjahr, wenn endlich 
Nahrung in Hülle und Fülle vorhanden 
ist, wirken sich Störungen zum Teil 
dramatisch aus – alle Wildtiere haben 
zu dieser Zeit nämlich Junge, die sie zu 
versorgen haben.

In diesem Sinne bitten wir Sie, lieber 
Naturnutzer und -liebhaber, den Wild-
tieren das ganze Jahr über entgegen 
zu kommen, damit wir miteinander 
die Natur genießen und auch nutzen 
können!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Jägerschaft

Foto: Ch. Böck/OÖ Landesjagdverband
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SKICLUB

Skiclub Taufkirchen an der Pram

Bei den diesjährigen Taufkirchner Ski- & Snowboardmeisterschaften in  
St. Johann/Pongau nahmen insgesamt 50 Starter an den beiden Durchgän-
gen des Riesentorlaufes teil. Bei sehr guten Pistenverhältnissen wurden vor 
allem von unseren Nachwuchsläufern hervorragende Laufzeiten geboten. 
Bei den Damen gewann Ilse Krottenthaler mittlerweile ihren 10. Ortsmei-
stertitel, bei den Herren fuhr Johannes Froschauer jun. die Tagesbestzeit 
und errang seinen 1. Ortsmeistertitel. Den Taufkirchner Ortsmeistertitel bei 
den Snowboardern holte sich Franz Weißhaidinger jun.
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Tischtennisturnier 2008

Der Tennisverein Taufkirchen an der 
Pram veranstaltete am 12. Jänner 2008 
ein Tischtennisturnier, in der Högl-
Turnhalle.

Es waren 38 sportliche Teilnehmer 
gemeldet, die um den „Taufkirchner 
Ortsmeistertitel“ gespielt haben.

Den Ortsmeistertitel erhielten:

Damen: 	Hedwig Bauer
Herren: 	Wolfgang Holzer 
Kinder: 	Sebastian Bauer und 
	 Susanne Bauer 

Sieger bei den Kindern war ebenfalls: 
Phillip Gattringer.

Wir werden auch im nächsten Jahr wie-
der ein Tischtennisturnier veranstalten, 
da die Teilnehmer sehr viel Spaß hatten 
beim gemeinsamen Spiel. Wir freuen 
uns heuer schon auf eine zahlreiche 
Teilnahme beim nächsten Turnier.

Tennisverein Taufkirchen an der Pram 

Gruber Stefan - Turnierleitung
Doris Vitale - Obfrau

TENNISVEREIN

Herren
Teilnehmer: 21 Herren

Rang	 Vorname	 Nachname
1	 Wolfgang	 Holzer
2	 Gerhard		 Enders
3	 Christian	 Neuböck
4	 Stefan		  Gruber

2. Reihe von links: Gerhard Enders  
(2. Rang), Wolfgang Holzer (Ortsmei-
ster), Christian Neuböck (3. Rang), 
Silvio Vitale (Präsident Tennisverein 
Taufkirchen) 
1. Reihe von links: Stefan Gruber  
(4. Rang, Turnierleitung), Doris Vitale 
(Obfrau Tennisverein Taufkirchen)

Damen
Teilnehmer: 6 Damen

Rang	 Vorname	 Nachname
1	 Hedwig		 Bauer
2	 Silvia 		  Mittermeier
3	 Barbara 		 Parzer
4	 Doris		  Vitale

2. Reihe von links: Silke Karl, Hedwig 
Bauer (Ortsmeisterin), Babara Parzer 
(3. Rang), Silvia Mittermeier (2.Rang)
1. Reihe von links: Stefan Gruber (Tur-
nierleitung), Doris Vitale (4. Rang, 
Obfrau Tennisverein Taufkirchen), 
Silvio Vitale (Präsident Tennisverein 
Taufkirchen)

Ergebnisse Tischtennisturnier 2008

Mädchen
Teilnehmer: 3 Mädchen 

Rang	 Vorname	 Nachname
1	 Susanne		 Bauer
2	 Lena 		  Parzer
3	 Jane		  Champerlet

2. Reihe von links: Stefan Gruber 
(Turnierleitung), Doris Vitale (Obfrau 
Tennisverein Taufkirchen), Silvio Vitale 
(Präsident Tennisverein Taufkirchen), 
Josef Gruber (Bürgermeister)
1. Reihe von links: Lena Parzer  
(2. Rang), Susanne Bauer (Ortsmeiste-
rin), Jane Champerlet (3. Rang)

Burschen
Teilnehmer: 8 Burschen

Rang	 Vorname	 Nachname
1	 Philipp		  Gattringer
2	 Sebastian	 Bauer
3	 Simon		  Schöfer
4	 Luca		  Vitale

3. Reihe von links: Stefan Gruber (Tur-
nierleitung), Silvio Vitale (Präsident 
Tennisverein Taufkirchen), Doris Vitale 
(Obfrau Tennisverein Taufkirchen), Josef 
Gruber (Bürgermeister)
2. Reihe von links: Sebastian Bauer  
(2. Rang, Ortsmeister), Philipp Gattrin-
ger (Turniersieger), Simon Mittermeier, 
Simon Schöfer, Nico Vitale 
1.Reihe von links: Luca Vitale, Jakob 
Mittermeier, Engertsberger Felix
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SCHACHVEREIN

Großartige Erfolge konnte die Spg. 
Sauwald bei Großveranstaltungen 
feiern. Den Beginn machte Kuran 
Avelino bei der Jugend-Weltmeister-
schaft in Antalya (Türkei). Mit 5,5 
Punkten aus 11 Partien erreichte er 
ein hervorragendes Ergebnis inmitten 
der ausländischen Titelträger. Zum 
Jahresausklang errang er bei der  
Oö. Jugendlandesmeisterschaft in der 
Gruppe U-18 überlegen den Jugend-
landesmeistertitel und qualifizierte 
sich damit für die Jugend-Bundes-
meisterschaft. Hier konnte er den  
5. Rang (punktegleich mit dem Zwei-
ten) erkämpfen. Den Vereinserfolg bei 
der Oö. Jugendlandesmeisterschaft 
komplettierte Christoph Zauner mit 

dem 3. Rang nur ganz knapp hinter 
dem Vize-Landesmeister. Und ein 
weiteres Talent machte auf sich auf-
merksam. Der erst 7-jährige Simon 
Reitinger konnte bei seiner ersten 
Jugend-Landesmeisterschaft in der 
Wertung U-8 sensationell den 2. Rang 
erreichen. Ein Versprechen für die 
Zukunft.
 

Der nächste große Erfolg wurde bei 
der Mannschaft-Blitz-Landesmeister-
schaft errungen. Obwohl alle oberö-
sterreichischen Mannschaften aus der 
Bundesliga und der 1. Landesliga am 
Start waren, konnte die Spg. Sauwald 
zum 1. Mal in der Vereinsgeschichte 

den Mannschafts-Landesmeisterti-
tel im Blitzschach erringen. In der  
1. Mannschaft spielten Dietmar Hier-
mann, Avelino Kuran, Sebastian 
Testor und Peter Schmidt. Eine große 
Freude machte uns auch Alexander 
Kirschner. Er spielte in der Karwoche 
bei der Oö. Einzel-Landesmeisterschaft 
vom Anfang an der Spitze mit und 
wurde verdienter Oö. Landesmeister 
im Turnierschach 2008.
                                                           

        Unsere Landesmeister: Kuran, Hiermann, Kirschner                     	 	    Unsere „Kleinen“ bei der Schülerliga in Hofkirchen/Tr.

In der laufenden Mannschaftsmeister-
schaft im Turnierschach sieht es vor der 
letzten Runde ebenfalls sehr gut aus. 
Die 1. Mannschaft ist in der 1. Landes-
liga Zweiter. Auf den Landesmeister-
titel haben nur noch die Vereine Spg. 
Sauwald und ASK St. Valentin eine 
Chance. Die 2., 3. und 4. Mannschaft 
der Spg. Sauwald haben im Vorjahr 
die Aufstiege in die 2. Landesliga, die 
Kreisliga sowie die 1. Klasse geschafft. 
Es war zu befürchten, dass nicht alle 
Mannschaften den Klassenerhalt 
schaffen werden. Doch alle 3 Mann-
schaften haben das Ziel Klassenerhalt 

souverän gemeistert. 2 Mannschaften 
starten noch in der 2. Klasse. Eine reine 
Münzkirchner Mannschaft sowie eine 
Mannschaft mit überwiegend U-8/U-14 
Spielern aus Taufkirchen an der Pram. 
Diese Mannschaften liegen im Mittel-
feld. Wie wichtig das Einsetzen unserer 
Kleinen in der Meisterschaft ist, zeigt 
ein 2. Rang in der Gruppe U-10 bei 
der Schülerliga in Hofkirchen sowie 3. 
Ränge in Ried/I. und Obernberg durch 
Simon Reitinger. 

Auch seine Schwester Eva Reitinger 
darf auf einen Höhepunkt verweisen. 

Sie wurde auserkoren in Pasching 
gegen die weltbeste Schachspielerin 
Judith Polgar eine Simultanpartie zu 
spielen.

Für alle interessierten Schachspieler 
findet jeden Freitag ab 18.30 Uhr ein 
Jugendtraining und ab 20.00 Uhr der 
allgemeine Vereinsabend in unseren 
Clubraum im Kindergarten Taufkir-
chen an der Pram statt. Auch im Inter-
net kann man sich unter http://mem-
bers.a1.net/sauwald/ informieren.

Große Erfolge des Schachvereines
Taufkirchen an der Pram-Münzkirchen (Spg. Sauwald)
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Oö. Gemeindefamilien-
tag

Die Gemeinde Taufkirchen an der 
Pram präsentierte sich am Freitag, dem 
14. März 2008 beim 4. Oö. Gemeinde-
familientag im Landesdienstleistungs-
zentrum Linz in Form eines Informa-
tionsmessestandes. Hierbei wurde 
die gesamte Palette an familienfreund-
lichen Angeboten bzw. Aktivitäten der 
Gemeinde Taufkirchen an der Pram an 
Hand von Fotos, Mappen, Power Point 
Präsentation,... vorgestellt.

Unter dem Motto „Kommunale Fami-
lienpolitik für alle Generationen“ stand 
die Familienarbeit in den Kommu-
nen im Mittelpunkt des Programms.  

Gerade die Gemeinde als unmittelbarer 
Lebensraum für die Familien ist viel-
fältiger Motor für die Durchsetzung 
der Anliegen der Familie.

Taufkirchner Ball 2008

Bereits zum vierten Mal fand am 
26. Jänner 2008 im vortrefflich zum 
Thema des Balls dekorierten Saal des 
Gasthauses Stadler der traditionelle 
Taufkirchner Ball statt.

Unter dem Motto „Black & White“ 
konnten die Ballbesucher im vollen 
Ballsaal eine rauschende Ballnacht erle-
ben. Neben der sehr stimmungsvollen 
Tanzmusik sorgten die Darbietungen 

der Mitwirkenden (z.B. Einradfahrer 
und Jongleure,...) für die Highlights 
des Abends.

Für die vorbildliche Organisation 
des Taufkirchner Balls 
2008 zeichnete ein Ball-
komitee - zusammenge-
setzt aus den Repräsen-
tanten folgender Vereine –  
verantwortlich:

• 	 Skiclub
• 	 Tennisverein
• 	 Musikverein
• 	 Goldhaubengruppe
• 	 Arbeitskreis für Kul-
	 tur-  und Heimatpflege

Bei diesem Personenkreis (Margit 
Süß-Amon, Hannes Froschauer, Man-
fred Straif, Maria und Josef Gruber, 
Ingrid Kalchgruber, Beate Mayböck, 
Maria Schreiner, Silvia Mittermeier, 

Ilse Krottenthaler, Helmut Krittl und 
Elfriede Ratzenböck) möchte sich die 
Gemeinde Taufkirchen an der Pram 
aufs Allerherzlichste bedanken.

In Anbetracht der nächstjährigen Ver-
anstalter (FF Taufkirchen an der Pram 
und Turnverein) darf man sich bereits 
jetzt auf den Taufkirchner Ball 2009  
(31. Jänner 2009) freuen.

Spatenstichfeier FF Laufenbach

Die FF Laufenbach lud am 19. Februar 2008 zur Spatenstichfeier für die neue 
Feuerwehrzeugstätte ein. Kommandant Paul Freund freute sich neben dem 
Vertreter der bauausführenden Firma Waizenauer & Schummer und dem 
vollzählig versammelten Gemeindevorstand sowie den Spitzenrepräsentanten 
des Feuerwehrwesens des Bezirkes auch Nationalrat Karl Freund zu diesem 
freudigen Ereignis begrüßen zu dürfen.

Nach einer gründlichen Planungsphase konnte der Bau des neuen Feuerwehr-
zeughauses zwischenzeitlich in Angriff genommen werden. Die Gesamtkosten 
für das Projekt belaufen sich auf € 315.600,00 (inkl. MWSt.). Die Fertigstellung 
des neuen Domizils der FF Laufenbach ist für Ende 2009 geplant.



����������	
����

��������
���������
������
�����������������
��
����������������

�����

�������������

���������
����

������
�

�������
��
�

�  ������������!�����

���������

���������
������
�����"�#�����

�


�������$��%%

�����

������%�����
�������
��
��
��
���
������
��
�

� &�$��������'��������������	
�
��
����������
�����$��
�$����

"��(�%
����
����������
���(����)

�
��
���$���
��������
�

�
��*�������
��

� +�������	���
��������
����
���	���#	
�,����
�
�

����
**�
�#��
����'
���	���
'�

����
���������
�"�#�����

���������
��
���
����$��������
�

� "������
����
���	��������
�	��

��	
�
������������#�����
���

� ,	���
�����	���
�-���	
�$�
��
�����������
���	��������-���	

��

���������
�.���"��,	�������#	
�	����
�������
�/0*����
)

�
'
	����
��������1�

�����������2�

� )
�3�
%���$��
��
�����+������
%�
�������������#	
�����������

�
���

������%(������������ �����
**�
��
���$�����
�4	
��*��
5��������$��%(��+%����
����
��������6�����5���

���4($��6
.�$�
��($��2�������	�����7�����

����%	���������5��������%�6��
�$�
��
��������������

���

��������
��
3�
%���$��
��
�����+���

���������	
��	��
�������
��	�����������	��	���	����

���������	
����
�������������������	
��	�
���	��
��������������������������������	��������������������
 	!"���#�������������$$������%������&��	!���		����������'���$
���	�������(��)��	����������	�*	���
����	�����	��)�$ ����	��������)+�	�� �������*	�,���$����	��	��������-��.�/�	��'�$$�	�����0+	��1������� �	
�	���������

�	��	����� ��������+��	���	2�����������	��$�����0��)�	����	��������1�	�� ���$$�� ���	����3'������	)�	���
���45��%�����	���-	��'������ �	�$����������	��������	�����2+�����������6���2�	��	����2�����	�#�������
(��)��	����������	�*	���2����	�����$$���#����

�
���������������	���	��	
��	�
���	����������
����� �	!���"	����#	���	�$	
��	�
���	��
�������

��������$/���������0��������������	
��	�
���	�����������������$�	�	2���������(�����1����
��	�� ����
7������������	���'���$
���	����

-����� ������)+	�����(��)��	����	�-�$� ����������	�0+	 �	������	�8���)�#	���	������	)	��$�����0������)��
��������.�������������������'���$��� ��/	�����������7��������	�� ����������������1����
��	�� �/$����
�	)�$ ���2�	���-������	��������,����)�$$�� �2��	$��������������������	�)����
��$$�������$���	�#�������
(��)��	����������	�*	�������������8��	�����	�/	�,����-������	�1����
�����$�����%������&��	!���		����
�����������	�	����	���9�)�� ���2� ���2�	��

-�������)�$$���	)�$ 	�������:�	�/	��������������� �	!���"	����#���������$��������	��	�'�	�"��;��0	+����;
����#������ �����	��������2��������$	
��	�
���	��
�����������	�))������	���������	�:�	���������
��"�	�	����$������ 6�����$��� 3<�� ������� %��)�������� *)�		����� =� 7������� 7�� ����$��� � ���
>����	 �	����/��$/$��
�����2���)+	�����'�	�"�����/	� 	���5�2�	������������������	�������#�������	��

�������$��"������1����
��	�� �/$�����/������������	���$� ���

!���	�
��
�	%�	����
�������2	��	%
���03)����
��,���0445�

���

����������8�
 ��9
����	
�����."����

�2 ��:
,	������;����
��� :9
4������� ��<
����	
������� ��:
��������$��%(��*%����
����
�������� ��:
���

���4($���.�$�
��($��2 ��:
/�
���

������
�
��.=����
��2 ��:
+�	>����.4�
��������
2 ��:
�
��� �����������<?

� ,	
�����������

�����

�����������
�>�����$���$����*

�������

#	�������
��<@@AB�4�
������

�����

� )
����������
���3�
%���$��
��
�����+����������$���
��+��


��

�
7�����

���������

������%�����
��
�����#�����
����C����:DD9���

��������������
������
�����$��
�E����������
;�

�
����������

6�����
�7����	��������	��89

,	�� �� � � 

�



��������	
�	��
�
���������

�

���������	

���
����	���

��������	 �
��������
� � � 	 �
�� ������ �
���

������

����������������������������
������ 	!�"#��$���
	#� %�&' (��)�"*����+,(--����������.��#� %�&/(��)�"*����+-(--����

����������	
�
���
��

������

���������	
��
�
� �����	��������	�����
���
����
����
� �	�����
��	�	��������������	����

� ������������������������������	�����
 
� !����
���"���#���
	���$��
�����	���������
�%�

&'�(�)�*������
��#�	%����
+����
�������
��,���
����

� � 
 � � � 
 � � � � 
 
 � � �

� � 	 % � � � � �� ��� � 	 � �

"� � � # � � � 
 � 	 - . � �� )

/ � � % � � � 0 - � � � �

1�%��
���
�����
�.��
)�


��
��

�0
�
0�

��
�1

��
��

��
��

*#�
� 
��

�	
	�
�2
��


�"
��
1�
��

�*
�

3"* ��43���	#��#4���	

����������	�
���
�
��
� � � � � � � � � � � �

�����������	
�����
��������������������������������������������
����
����������
���������
��� �������!"#������������!"��
���
$������"������ %����������� �&�'� (����� �������!"���� ���
%)(*��++,����-.�/(���+����0/*1$/(����2����(-0/(��33,
�4)�*56 )/7�-7	 /(��'''

5�����������"���������������������������!"����������������3
8"��'� ���������� �

&"������ ���� ������������������ ���
%����������������*�
�����������������8�"���9:3����!�"���
�
%�������������$;<<�
��*�����������4���&�����!"������������
�3=:������>��
�����"�'

����������
����
�������� !"#�$�%&
��#���'(%"!'$��

)��#!*�!$�+,�- '

�?7	/(65��*/  57$@�.��

�����#���/��.��
�%�����>���
����������
�

0�����1�
���-���

+5 (�����+,
(���)#�
����&--6

�����������
������ �����

��!"

�"�#�"##�4���
�"�"**" ���

)����

���".
�	��
 7.������8�*!���"	�!����#���.��*� �

�!&�)	�)�#!%*��� ��� �2� �'!�#!%� �!&�)�3��3�

������"�������";����"�������0������>
��������!"����!"��
0�������&��!"������A"
�
���<"�>
��/���
���B'��3:C#�����&��
�����
��
������B'��:3C#'

0��������������(;"�����<��������B'��:=,������������D�������!"
����(���
&���'�	�����������/����!�
��������(;"�������
�������B'
�:3C� ���� ������

�� ���0������ &�� ����!"�����'�	���-��� ���
4

����<�������>
���:22����:,+���
��������
��>
���:++����:�+
���� *
�������� >
�� �:+�� �� �:92� ����� ��!"� ��������

�'

9��
#�*

/���� #�*3�*�&����!3���
3�&�&�'���3����3��#�%%3�*

�'4""�3�*�&�'��3��#�%%3�*�
���
:��� ��#�3"* ���4����	�;.���"
�3���	#��#
���#������4��.#"<����	������=#�.*. "�:

��
	#� %�&'(��)�"*�&--6��
�+,(--����
���/5')*�$63&��&�'���'�!��!�7��!3�'�8���*�

� 3���'9��'!��,9��������
�3����.�������"�����

>�3� �2?�� $�3��#���#�
<.**%�0�����
>�+-�;�����7���"��3"* ��4���	$
��;.	���������%�32� ��
�"	#���<.�������"�����
>��"��2���� �@
"#�3"*�)�.A��#".�B$���*��".����.

�*
>���C����� $�3�!"��	���)#
����D�(����.*�����"���
>���	"�$�;.	������"� ��%��"#����

��	��*"�?�����2���� ��������"����		#�**�� �"

3"* ��43���	#��#4���	%�
�.)����#"� ��
���(�+'(--����
3��"�#�� ��������"��0�#	�E���"�����<.�������"�����(

����"#��#��<.�#�� 

���"#� %�&F(��)�"*D�(�8.*� �� ����C����@:��*��:B

�*�"��������48"��*���@G�"�����%���*��%
���"���� %�
"#�. ��)�"�%�����"#�������
�"�����B

;.������3"
"� 	�.�����@��*���"B

���#��������C��.�����@�*�	
�*���"B

���"	#"����"�*�	��� ���@��*���"������.*!B

7.*�		���*���*�		��+�$
7.�	#�**�� �����9�.A��#�.���

�.��#� ����++����%��"������"�#

������������

�.��#� ����++����%����!��"�H����#

���

3�����

�����������	
�����
�����
�������
�����������������������
�	������������	���	���� �!�

��������	�
��������	�
���������������������������
����
�	
��	����������������
�����������������
������	���	��������
������	��	����	�� 	������	������	�	�� ���������!������	�
���� ������������ �	�� "�	����������������	�� ��	��
�	��

#	����������	��$����%�����������&'�����������(�������	������)�	�
����������������������	������!������ ������*�������������
+,��������������$�����������������	�

"���
#$�	�%�������#&�'()*+)'**,���	�-*)**�$���-.)**
�
����
%%	��)

����/����0���%�	��	��&�-*)**���	����&�-')**��
����#��)
���� �����	� �	�� ���� '���	� !������ �	� �	����
� $����
&������	��
������������




